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Wie im Nekrolog angekündigt (Nässig 2012), soll hier kurz über 
den Verbleib der Sammlung und des übrigen wissenschaftlichen 
Nachlasses von Rudolf E. J. Lampe berichtet werden.

Die Witwe von Rudolf Lampe, Renate Lampe, starb überraschend 
am 20.  viii. 2012, als sie gerade in den Vorbereitungen steckte, 
die Sammlung an ein außereuropäisches Museum zu geben. Dar­
aufhin kümmerte sich die Tochter Dr. med. dent. Petra Dippold-
Götz um die Auflösung der Wohnung und die Unterbringung der 
Sammlung. Glücklicherweise lag es ihr am Herzen, die Integrität 
der Sammlung inklusive aller zugehöriger Materialien (vor allem 
Fotos und Zuchtdokumentation) zu gewährleisten und für das 
beachtliche Lebenswerk ihres Vaters einen möglichst nahegelege­
nen Aufbewahrungsort in einem öffentlichen Museum zu finden.

Nachdem zuerst eine Unterbringung des kompletten wissen­
schaftlichen Nachlasses in Frankfurt am Main im Forschungs­
institut und Naturmuseum Senckenberg (mit dem Forschungs­
schwerpunkt Saturniidae) angedacht war, entschied sich Frau 
Dippold-Götz überraschend dann doch für die Münchner Zoolo­
gische Staatssammlung. Da in solchen Fragen der Erhalts von wis­
senschaftlichen Nachlässen in der deutschen Museenlandschaft 
glücklicherweise zumeist keine Konkurrenz besteht, konnten 
sich die beiden Autoren schnell auf die Fakten verständigen und 
Informationen austauschen. Hauptsache ist schließlich, daß ein 
wissenschaftlicher Nachlaß zusammenbleibt und komplett an ein 
Museum gegeben wird.

Am 28. November 2012 wurde der komplette Nachlaß (229 Kästen 
mit knapp 10 000 sauber präparierten Saturniidae, 7 Kästen mit 
Puppenkokons, Tausende von Fotos und Dias aus Zuchten, Zucht­
berichte, Korrespondenz, Spezialliteratur) nach München trans­
feriert und sogleich an exponierter Stelle in den Magazinräumen 
der Sektion Lepidoptera aufgestellt.

Es ist vorgesehen, daß der Zweitautor in den nächsten Monaten 
bei Besuchen in München die Sammlung durchsieht und die vor­
handenen Typen katalogisiert. Eventuell (wenn es die Zeit erlaubt) 
könnte auch noch ein Verzeichnis der Dia- und Papierbildsamm­
lung aus den Zuchten im Abgleich mit den Imagines (vergleiche 
unter anderem Lampe 2010) erstellt werden. Ein kleinerer Teil 
dieser Bilder, für die Besitz- und Copyright-Fragen noch zu klären 
sind, stammt im übrigen von anderen Fotografen (beispielsweise 
von Dr. Rolf G. Oberprieler, Canberra).

Die Saturniidensammlung R. Lampe ist nun also zusammen mit 
den Zuchtfotos (Dias und Papierbilder), den kurzen Zuchtproto­
kollen, einem Sammlungskatalog sowie der verfügbaren Korres­
pondenz in der Zoologischen Staatssammlung München unterge­
bracht und steht der Forschung dort zur Verfügung (Abb. 1).

Abb. 1: Sammlung Lampe in den Magazinräumen der Sektion Lepidoptera, 
Zoologische Staatssammlung München (Foto A. Hausmann, Dezember 
2012).
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